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FC Viktoria Köln – SSVg Velbert

im Sportpark Höhenberg

Freitag, 18. Oktober   Anstoß 19:30 Uhr

Velbert zu Gast im Sportpark
Am heutigen Freitag Abend, dem 13. 
Spieltag der Fußball-Regionalliga 
West, empfängt unsere Mannschaft 
um 19:30 Uhr die SSVg Velbert. 
Beim Blick auf die Tabelle könnte 
die Favoritenrolle kaum klarer ver-
teilt sein. Die Gäste liegen mit einem 
Torverhältnis von 6:18 Toren und 5 
Punkten auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz. Die Mannschaft von Gäste-
Trainer Hans-Günter Bruns, der die 
Bergischen erst seit April trainiert, 
steckt in einer großen Krise. In der 
Regionalliga West warten die Velber-
ter seit sechs Partien auf einen drei-
fachen Punktgewinn. auch im Nie-
derrheinpokal ereilte die Bergischen 
eine böse Überraschung. Gegen den 
Oberligisten TV Jahn Hiesfeld setzte 
es im Achtelfinale eine empfindliche 
0:3-Schlappe. Während der Pokal-
wettbewerb für die Gäste nicht den 

erhofften Aufwärtstrend brachte, 
konnte unser Team beim 6:0-Erfolg 
über Bergisch Gladbach neues Selbst-

vertrauen tanken. Nach zuletzt nicht 
befriedigenden Ergebnissen in der 
Meisterschaft demonstrierten Mike 
Wunderlich und Co. unter der Woche 
eine hohe Laufbereitschaft, spieleri-
sche Akzente und Torhunger. Gute 
Attribute, die auch gegen Velbert 
zum Erfolg führen können. Coach 
Pele Wollitz hat nach der Rückkehr 
von David Müller, Silvio Pagano und 
dem zweifachen Torschützen Markus 
Steegmann personell wieder mehr 
Alternativen für seine Startelf. Das 
Trio empfahl sich im Pokal nachhal-
tig für die Partie gegen Velbert.

Joker „Stegi“ machte deutlich, dass 
er in Sachen Torhunger nichts einge-
büßt hat. „Wir müssen laufstärker, 
aggressiver auftreten als in den letz-
ten Wochen“, weiß der Stürmer vor 
dem Duell gegen Velbert“  � V
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In der ersten Runde des Bitburger 
Pokals des Fußball-Verband Mit-
telrhein (FVM) ist dem FC Viktoria 
Köln ein ungefährdeter 6:0-Sieg ge-
lungen. Vor 449 Zuschauern in der 
BELKAW-Arena in Bergisch Glad-
bach trafen Mike Wunderlich (6./83 
FE.), Sebastian Spinrath (20.), Claus 
Costa (53.) und Markus Steegmann 
(72./86.) zum deutlichen Sieg. Da-
bei kehrten mit Silvio Pagano und 
David Müller, sowie später Markus 
Steegmann drei Viktorianer nach 
überstandenen Verletzungspausen 
zurück auf das Feld.

Im Gegensatz zu den zurückliegen-
den Meisterschaftsspielen zeigte die 
Viktoria ein hohes Maß an Laufbe-
reitschaft und schaffte sich so im 
Offensivspiel immer wieder Anspiel-
stationen und Räume. Vor allem Pa-
gano und Müller belebten das Spiel 
über die Außenbahnen. So war es 
nur eine Frage der Zeit, bis Viktoria 
erstmals gefährlich vor dem Gästetor 
auftauchte und gleich durch Mike 
Wunderlich zur Führung genutzt 
wurde. Viktoria blieb überlegen und 
so konnten Sebastian Spinrath noch 
vor der Pause, sowie Costa, Steeg-
mann (2) und Mike Wunderlich per 
Strafstoß zur auch in der Höhe ver-
dienten Führung ausbauen. � V

Verdienter Auftaktsieg  
für Wollitz-Elf
Bitburger-Pokal des FVM (1. Runde)



11 FREUND
E.

EIN TEAM.

EIN KÖLSCH
.

WWW.GILDEN.DE

STOLZER PARTNER VON

GILDEN KÖLSCH BAUT FÜR EUCH DEN

Ein Turm aus Pittermännchen –

eins für jedes Tor!

Für jedes geschossene Heimspiel-Tor spendiert

Gilden Kölsch ein 10l-Pittermännchen für die

Saison-Abschlussfeier von Viktoria Köln!

208368_GIL_ViktoriaKoeln_TorAktion_210x297.indd   1 20.09.12   14:22



 



Mein Verein, rechts vom Rhein! 7

Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Rot-Weiß Oberhausen: In den nächsten zwei 
bis drei Wochen muss Rot-Weiß Oberhausen 
auf den talentierten Nachwuchsspieler Gideon 
Jung verzichten. Der letztjährige A-Jugend-
liche, der vor der Saison direkt den Sprung in 
den Regionalligakader geschafft hatte, erlitt im 
Training der „Kleeblätter“ eine Zerrung im Leis-
tenbereich. Statt auf dem Platz wird Jung die 
nächsten Wochen in der Reha verbringen und 
somit definitiv die Auswärtspartie in Leverkusen 
(Freitag, 18. Oktober) und das Heimspiel gegen 
die U 23 von Fortuna Düsseldorf (Samstag, 26. 
Oktober) verpassen.

SC Wiedenbrück 2000: Der SC Wiedenbrück 
2000, Schlusslicht der Regionalliga West, ist auf 
der Suche nach personellen Verstärkungen. So 
möchte sich Karoj Sindi für einen Vertrag bei 
den Ostwestfalen empfehlen. Der aktuell ver-
einslose Deutsch-Iraker kam bereits beim Test-
spiel gegen den Zweitligisten SC Paderborn 07 
(2:2) als Gastspieler zum Einsatz. Zuletzt war 
Sindi für Wiedenbrücks Ligakonkurrenten SC 
Rot-Weiß Oberhausen aktiv und kann die Er-
fahrung von 20 Regionalliga-Spielen (ein Tor) 
vorweisen.

Rot-Weiß Oberhausen: Rot-Weiß Oberhausen 
trauert um seinen Fanbeauftragten Oliver Gerth. 
Der langjährige Mitarbeiter verstarb plötzlich 
und unerwartet im Alter von 42 Jahren. Gerth 
ging seit 1977 zu den Spielen von RWO und war 
seit 2006 für die „Kleeblätter“ tätig.

FC Schalke 04 U 23: Mit Axel Borgmann, Ro-
bert Leipertz, Dario Schumacher, Marcel Sobott-
ka und Bone Uaferro trainierten fünf Spieler aus 
dem U 23-Kader des FC Schalke 04 während der 
Länderspielpause bei den Bundesliga-Profis.

Sportfreunde Siegen: Das Heimspiel der Sport-
freunde Siegen in der Regionalliga West gegen 
den Aufsteiger SG Wattenscheid 09 wird erst am 
Sonntag, 20. Oktober, ab 15 Uhr austragen. Ur-
sprünglich war die Partie im Leimbachstadion 
gegen den Neuling von der Lohrheide für Sams-
tag, 19. Oktober, um 14 Uhr terminiert.

Alemannia Aachen: Die Erstrundenpartie im 
Mittelrhein-Pokal zwischen dem FC Inde Hahn 
und Alemannia Aachen geht am Samstag, 26. 
Oktober, (ab 14 Uhr), über die Bühne. An die-
sem Wochenende ist die Alemannia in der Regi-
onalliga West spielfrei.
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Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

Vermittlung durch:
Stefan Paetzold, Allianz Generalvertretung
Subbelrather Str. 331, D-50825 Köln
stefan.paetzold@allianz.de, www.allianz-paetzold.de
Tel. 02 21.7 90 78 00, Fax 02 21.79 07 80 40

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre flexible
Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis zu 25 Jahren Laufzeit. 
So wie Sie es wollen. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.
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Hoffentlich Allianz.
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Mitgliederrabatte

Profitieren Sie als Viktoria-Mitglied 
bei unseren Partnern!

Die Anzahl der Mitglieder von un-
serer Viktoria steigt weiter in die 
Höhe. Gemeinsam wollen wir die 
1.000er Marke knacken und dazu 
weitere Anreize schaffen, ein Vikto-
rianer zu werden.

Ab sofort erhalten unsere Mitglieder 
gegen Vorlage Ihres Ausweises Ra-

Einhorn-Apotheke

batte auf verschiedene Produkte oder 
Leistungen bei folgenden Partnern:

Weitere Informationen zu unserer 
Rabattaktion für Mitglieder finden 
sie im Internet unter: 

www.viktoria1904.de



Mein Verein,
rechts vom Rhein!

Max Mustermann

1234567890Konto-Nr.

Gültig bis
Karten-Nr.

2015 15123456789

PSD ViktoriaCard
Die neue EC-Karte im 
exklusiven Viktoria-Design

www.psd-koeln.de Stand: 19.07.2013

Nur bei uns: 

Die PSD

ViktoriaCard

Bei Eröffnung eines 
PSD GiroDirekt oder eines 

PSD Giro4you erhalten Sie 
die PSD ViktoriaCard 

kostenfrei dazu.
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REGIONALLIGA 
WEST

Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang	 Verein	 Sp	 Si	 Un	 Ni	 Tore	  Punkte
 1 	 Sportfreunde Lotte (M)	 12 	 8 	 4 	 0 	 27:6	 28
 2 	 Fortuna Köln	 11 	 8 	 1 	 2 	 28:11	 25
 3 	 FC Viktoria Köln	 11 	 6 	 5 	 0 	 19:8	 23
 4 	 FC Schalke 04 II	 11 	 6 	 4 	 1 	 18:6	 22
 5 	 Sportfreunde Siegen	 11 	 6 	 3 	 2 	 21:10	 21
 6 	 Bor. Mönchengladbach II	 12 	 5 	 4 	 3 	 17:11  	 19
 7 	 Fortuna Düsseldorf II	 11 	 5 	 3 	 3 	 22:15  	 18
 8 	 Rot-Weiß Oberhausen	 12 	 5 	 3 	 4 	 12:15 	 18
 9 	 1. FC Köln II	 12 	 5 	 2 	 5 	 18:17 	 17
10 	 Rot-Weiss Essen	 12 	 4 	 4 	 4 	 18:20 	 16
11 	 Alemannia Aachen (A)	 12 	 5 	 0 	 7 	 11:19 	 15
12 	 SC Verl	 11 	 4 	 2 	 5 	 12:15 	 14
13 	 VfL Bochum II	 11 	 4 	 0 	 7 	 10:22 	 12
14 	 SG Wattenscheid 09 (N)	 11 	 1 	 7 	 3 	 14:15 	 10
15 	 SV Lippstadt 08 (N)	 11 	 2 	 3 	 6 	 12:19 	 9
16 	 Bayer 04 Leverkusen II	 10 	 1 	 5 	 4 	 10:17 	 8
17 	 KFC Uerdingen 05 (N)	 12 	 3 	 2 	 7 	 10:30 	 8
18	 SSVg Velbert	 11 	 1 	 2 	 8 	 6:18 	 5
19 	 SC Wiedenbrück 2000	 10 	 0 	 2 	 8 	 11:26 	 2

Aktueller Spieltag

Freitag, 18. Oktober, 19.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen II	 –	 Rot-Weiß Oberhausen
SC Wiedenbrück 2000	 –	 KFC Uerdingen 05

Freitag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
FC Viktoria Köln	 –	 SSVg Velbert

Samstag, 19. Oktober, 14.00 Uhr
Sportfreunde Lotte	 –	 SC Verl 
Rot-Weiss Essen	 –	 SV Lippstadt 08
VfL Bochum II	 –	 FC Schalke 04 IIBor. 
Mönchengladbach II	 –	 Fortuna Köln

Sonntag, 20. Oktober, 14.00 Uhr
Fortuna Düsseldorf II	 –	 Alemannia Aachen

Sonntag, 15. Oktober, 14.00 Uhr
Sportfreunde Siegen	 –	 SG Wattenscheid 09

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag, 25. Oktober, 19.00 Uhr
1. FC Köln II	 –	Rot-Weiss Essen

Freitag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
SG Wattenscheid 09	 –	FC Viktoria Köln

Samstag, 26. Oktober, 13.00 Uhr
FC Schalke 04 II	 –	Sportfreunde Siegen

Samstag, 26. Oktober, 14.00 Uhr
KFC Uerdingen 05	 –	Bayer 04 Leverkusen II
Rot-Weiß Oberhausen	 –	Fortuna Düsseldorf II
SC Verl	 –	Bor. Mönchengladbach II
Fortuna Köln	 –	VfL Bochum II

Samstag, 26. Oktober, 15.00 Uhr
SSVg Velbert	 –	SC Wiedenbrück 2000

Samstag, 26. Oktober, 18.30 Uhr
SV Lippstadt 08	 –	Sportfreunde Lotte
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1. Mannschaft

Vordere Reihe v.l.: Andreas Schäfer, Albert Streit, Joshua Schmitt, Maurice Gillen, Rafael Koczor, Michael Vogel, 
Florian Mager, Masatoshi Hamanaka, Cataldo Cozza; Mittlere Reihe v.l.: Johannes Jahn, Stefan Hickl, Eugen 
Tschumakow, Silvio Pagano, Mike Wunderlich, Lucas Musculus, Dennis Weis, Sebastian Spinrath, Christian 
Schlösser; Hintere Reihe v.l.: Marcus Steegmann, Lukas Nottbeck, Claus Costa, Henrik Giese, Aziz Bouhaddouz, 
Jannik Löhden,  Fatih Candan, Marius Schultens, David Müller; Trainerteam (links, v.l.): Jürgen Radschuweit (Co), 
Franz Wunderlich (Sportlicher Leiter), Frank Eulberg (Co), Claus Dieter Wollitz (Cheftrainer), Wolfgang Mattern 
(Torwarttrainer); Betreuerstab: (rechts, v.r.) Udo Schmidt (Betreuer), Volker Haselbach (Schiedrichterbetreuer), 
Sebastian Witt (Physio), Ingo Haselbach (Teammanager), Thomas Gürtler (Betreuer), Sebastian Kunz (Arzt)

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Rafael Koczor
Trikot: 1
Geb.: 17.01.1989

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Maurice Gillen
Trikot: 21
Geb.: 20.12.1978 

Stefan Hickl 
Trikot: 26
Geb.: 11.04.1988

Henrik Giese 
Trikot: 5
Geb.: 25.03.1989

Dennis Weis 
Trikot: 29
Geb.: 18.08.1994

Andreas Schäfer 
Trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Jannik Löhden 
Trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
Trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel Reiche 
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
Trikot: 8 (C)
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
Trikot: 20
Geb.: 15.06.1984

David Müller 
Trikot: 11
Geb.: 22.12.1984

Lukas Nottbeck 
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Christian Schlösser
Trikot: 10
Geb.: 15.07.1985

Timo Staffeldt
Trikot: 6
Geb.: 09.02.1984

Silvio Pagano 
Trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

Andreas Akbari
Trikot: 16
Geb.: 26.04.1991
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Andrew Sinkala
Trikot: 4
Geb.: 18.06.1979
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Marcus Steegmann
Trikot: 19
Geb.: 04.02.1981

Lucas Musculus 
Trikot: 17
Geb.: 16.01.1991

Masatoshi Hamanaka
Trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Sebastian Glasner 
Trikot: 33
Geb.: 06.05.1985

Fatih Candan 
Trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

Frank Eulberg
Co-Trainer

Wolfgang Mattern
TW-Trainer

Jürgen Radschuweit
Co-Trainer
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Klaus Nestmann
SR-Betreuung 

Thomas Gürtler
Zeugwart

Udo Schmidt
Betreuer

Volker Haselbach
SR-Betreuung

Franz Wunderlich
sportlicher Leiter

Ingo Haselbach
Team-Manager

Dr. Sebastian Kunz
Vereinsarzt

Sebastian Witt
Physio
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Physio
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Spielerstatistiken
Regionalliga West 2013/2014

Name Vorname Nr. Position
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Koczor Rafael 1 TW 10 0 0 0 0 1 0

Gillen Maurice 21 TW 0 0 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 2 1 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 11 0 1 1 2 0 0

Schultens Marius 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Giese Henrik 5 ABW 4 4 0 0 0 0 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 9 3 4 1 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 11 0 0 0 1 0 0

Schäfer Andreas 23 ABW 11 0 0 0 1 0 0

Tschumakow Eugen 18 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Hickl Stefan 26 ABW 11 0 0 0 2 0 0

Sinkala Andrew 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Weis Dennis 29 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Cozza Cataldo 32 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Staffeldt Timo 6 MF 9 0 2 0 2 0 0

Streit Albert 7 MF 4 1 3 0 0 0 0

Wunderlich © Mike 8 MF 11 0 1 5 0 0 0

Schlösser Christian 10 MF 0 0 0 0 0 0 0

Müller David 11 MF 2 1 1 0 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 11 2 6 2 2 0 0

Mager Florian 14 MF 0 0 0 0 0 0 0

Akbari Andreas 16 MF 1 1 0 0 0 0 0

Costa Claus 20 MF 10 4 3 1 0 0 0

Pagano Silvio 30 MF 6 0 2 1 0 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 MF 2 2 1 0 0 0 0

Bouhaddouz Aziz 9 ST 0 0 0 0 0 0 0

Musculus Lucas 17 ST 3 3 0 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 7 3 4 3 3 0 0

Candan Fatih 22 ST 11 6 0 5 1 0 0

Glasner Sebastian 33 ST 6 0 3 0 0 0 0
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Torschützenliste
PL Name Verein Spiele Tore Elfer

1. Freiberger, Kevin SF Lotte 7 12

2. Taskin, Eren Fort. Düsseldorf II 6 11

Pisano, Giuseppe Bor. Mönchengladbach II 6 11

4. Engelmann, Simon SC Verl 6 11 1

5. Leipertz, Robert FC Schalke 04 II 7 11 2

6. Aydogmus, Ercan Fortuna Köln 6 10

7. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 5 11 2

8. Knappmann, Christian RW Essen 5 11 1

9. Kraus, Thomas Fortuna Köln 5 11

Candan, Fatih FC Viktoria Köln 5 11

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 12 53.137 6 8.856

2. TSV Alem. Aachen (Ab) 12 37.700 6 6.283

3. Rot-Weiß Oberhausen 11 21.267 6 3.545

4. KFC Uerdingen (Auf) 12 13.815 6 2.303

5. SC Fortuna Köln 11 11.340 6 1.890

6. Sportfreunde Siegen 11 11.266 5 2.253

7. SV Lippstadt (Auf) 11 8.725 6 1.454

8. SG Wattenscheid 09 (Auf) 11 7.653 6 1.276

9. FC Viktoria Köln 11 5.525 5 1.105

10. Borussia Mönchengladbach U23 12 5.320 6 887

11. VfL Sportfreunde Lotte (M) 12 4.454 6 742

12. SC Verl 11 4.173 6 696

13. SSVg Velbert 11 4.170 6 695

14. Fortuna Düsseldorf U23 11 3.875 6 646

15. FC Schalke 04 U23 11 3.570 6 595

16. SC Wiedenbrück 2000 10 3.411 4 853

17. 1. FC Köln U23 12 3.370 6 562

18. Bayer 04 Leverkusen U23 10 1.985 4 496

19. VfL Bochum 1848 U23 11 1.387 5 277
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Die Regionalliga West 
Saison 2013/2014
Der komplette Übersichtsplan für Viktoria Köln für die Saison 2013/14. Bitte 
bei den Terminen darauf achten, dass es noch an den Spieltagen Termin-
Verschiebungen geben kann!

REGIONALLIGA 
WEST

	 13.08.2013	 1. Spieltag:	  Rot Weiss Essen 	 –	  Viktoria Köln
	 03.08.2013	 2. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SF Lotte
	 10.08.2013	 3. Spieltag:	  Bor. Mönchengladbach U23 	 –	  Viktoria Köln
	 16.08.2013	 4. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  VfL Bochum U23
	 23.08.2013	 5. Spieltag:	  SF Siegen 	 –	  Viktoria Köln
	 31.08.2013	 6. Spieltag:	 Viktoria		  spielfrei 
	 14.09.2013	 7. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SC Wiedenbrück 2000
	 21.09.2013	 8. Spieltag:	  Bayer Leverkusen U23 	 –	  Viktoria Köln
	 24.09.2013	  9. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Fortuna Düsseldorf U23
	 28.09.2013	 10. Spieltag:	  Alemania Aachen 	 –	  Viktoria Köln
	 01.10.2013	 11. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  RW Oberhausen
	 05.10.2013	 12. Spieltag:	  KFC Uerdingen 	 –	  Viktoria Köln

	 18.10.2013	 13. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SSVg Velbert
	 25.10.2013	 14. Spieltag:	  SG Wattenscheid 09 	 –	  Viktoria Köln
	 02.11.2013	 15. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  FC Schalke 04 U23
	 09.11.2013	 16. Spieltag:	  Fortuna Köln 	 –	  Viktoria Köln
	 16.11.2013	 17. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SC Verl

	 30.11.2013	 18. Spieltag:	  SV Lippstadt 	 –	  Viktoria Köln

	 07.12.2013	 19. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  1.FC Köln U23

	 14.12.2013	 20. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Rot Weiss Essen
	 01.02.2014	 21. Spieltag:	  SF Lotte 	 –	  Viktoria Köln
	 08.02.2014	 22. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Mönchengladbach U23
	 15.02.2014	 23. Spieltag:	  VfL Bochum U23 	 –	  Viktoria Köln
	 22.02.2014	 24. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SF Siegen
	 01.03.2014	 25. Spieltag:	  Viktoria		  spielfrei 
	 08.03.2014	 26. Spieltag:	  SC Wiedenbrück 2000 	 –	  Viktoria Köln
	 15.03.2014	 27. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Bayer Leverkusen U23
	 22.03.2014	 28. Spieltag:	  Fortuna Düsseldorf U23 	 –	  Viktoria Köln
	 25.03.2014	 29. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Alemania Aachen
	 29.03.2014	 30. Spieltag:	  RW Oberhausen 	 –	  Viktoria Köln
	 05.04.2014	 31. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  KFC Uerdingen

	 12.04.2014	 32. Spieltag:	  SSVg Velbert 	 –	  Viktoria Köln
	 19.04.2014	 33. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SG Wattenscheid 09
	 26.04.2014	 34. Spieltag:	  FC Schalke 04 U23 	 –	  Viktoria Köln
	 03.05.2014	 35. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Fortuna Köln
	 10.05.2014	 36. Spieltag:	  SC Verl 	 –	  Viktoria Köln

	 17.05.2014	 37. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SV Lippstadt

	 24.05.2014	 38. Spieltag:	  1. FC Köln U23 	 –	  Viktoria Köln
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„Theoretisch das  
leichteste Spiel der Saison“
Für die SSVg. Velbert könnte es 
derzeit deutlich besser laufen. Die 
Mannschaft von Trainer Hans-Gün-
ter Bruns, der die Bergischen erst 
seit April trainiert, steckt in einer 
Krise. In der Regionalliga West war-
ten die Velberter seit sechs Partien 
auf einen dreifachen Punktgewinn 
und rangieren auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. Aber auch im Nieder-
rheinpokal ereilte die Bergischen 
eine böse Überraschung. Gegen den 
Oberligisten TV Jahn Hiesfeld setz-
te es im Achtelfinale eine empfind-
liche 0:3-Schlappe. „Das war gar 
nichts“, befand Trainer Bruns. Wir 
sprachen mit dem 58-jährigen Ex-
Nationalspieler über die aktuelle 
Lage und wie er seine Mannschaft 
wieder auf den richtigen Weg brin-
gen will.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Bruns! Zuletzt gab es ein liga-spiel-
freies Wochenende, Ihre Mann-
schaft war jedoch im Niederrhein-
pokal am Ball. Dort musste sich 
die SSVg. Velbert dem Oberligisten 
TV Jahn Hiesfeld überraschend 0:3 
geschlagen geben. Wie konnte das 
passieren?
Bruns: „Wir haben alles vermissen 
lassen, was ein erfolgreiches Fuß-
ballspiel ausmacht. Die Leistung 
an diesem Tag war einfach unbe-
schreiblich. Da Hiesfeld zudem kei-
ne schlechte Oberliga-Mannschaft 
ist, haben wir zu Recht 0:3 verlo-
ren.“

Nun geht es gegen Viktoria Köln. 
Welche Reaktion erhoffen Sie sich 
von Ihrer Mannschaft?
Bruns: „Wir müssen endlich punk-
ten. Dabei ist es egal, wie die Sie-
ge zu Stande kommen. Unser Prä-
sident Oliver Kuhn und ich haben 
der Mannschaft klare Vorgaben ge-
macht. Nun müssen sie diese umset-
zen, sonst wird der eine oder andere 
Spieler Probleme bekommen.“

Ist es leichter, in den Spielen ge-
gen Mannschaften aus dem obe-
ren Tabellendrittel zu punkten, weil 
niemand einen Punktgewinn Ihrer 
Mannschaft erwartet?
Bruns: „Das ist richtig. Theoretisch 

ist es das leichteste Spiel der Saison. 
Wir sind krasser Außenseiter. Aber 
wir haben auch schon beim 0:1 bei 
den Sportfreunden Lotte gezeigt, 
dass wir mit den Spitzenmannschaf-
ten der Liga durchaus mithalten 
können.“

Besonders auffällig ist, dass Ihre 
Mannschaft in der Liga erst sechs 
Tore in elf Spielen erzielen konnte. 
Woran hapert es in der Offensive?
Bruns: „Es ist bezeichnend, dass wir 
vier offensive Mittelfeldspieler und 
drei Stürmer in unserem Kader ha-
ben, aber bislang keiner von ihnen 
getroffen hat. Uns fehlt nach vorne 
die nötige Durchschlagskraft.“

Wiegt der Ausfall von Sebastian 
Janas in dieser Hinsicht besonders 
schwer?
Bruns: „Sehr schwer. Er ist für uns 
nicht zu ersetzen. Einen so breiten 

Kader haben wir nicht. Sebastian Ja-
nas ist der erfolgreichste Angreifer 
der letzten Jahre. Er hat zuletzt in 
der zweiten Mannschaft Spielpraxis 
gesammelt, hat allerdings einen gro-
ßen körperlichen Rückstand. Aktu-
ell ist er für meine Mannschaft noch 
kein Thema.“

Wie wollen Sie Ihre Mannschaft wie-
der auf den richtigen Weg bringen?
Bruns:„Ich habe viele Einzelgesprä-
che geführt, um einige Spieler wach 
zu rütteln. Wir dürfen uns jetzt nicht 
hängen lassen, nur weil wir seit 
sechs Ligaspielen keinen Sieg einge-
fahren haben. Irgendwann müssen 
wir den Bock endlich umstoßen.“

Wen können Sie neben Janas nicht 
einsetzen?
Bruns: „Dennis Yilmaz fehlt weiter-
hin. Er hat in dieser Spielzeit noch 
nicht einmal eine Trainingseinheit 
absolviert. Zuletzt waren Blerim 
Rrustemi, Erhan Zent, Marius Schul-
tens und Massimo Mondello ange-
schlagen. Aber alle vier sind wieder 
einsatzbereit.“ � V
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SSVg Velbert

Tor
Lenz, Manuel
Sprenger, Philipp

Abwehr
Bleckmann, Maik
Kosmala, Tim
Mondello, Massimo
Pappas, Dimitrios
Schweer, Niklas	
Yilmaz, Dennis
Zent, Erhan

Mittelfeld
Akca, Kaan
Boztepe, Mehmet
Dogan, Hüzeyfe	
Gebauer, Tim
Hagemann, Kevin
Kaya, Markus
Kneifel, Daniel
Mühlhause, Marvin
Rrustemi, Blerim
Schultens, Marius
Somuah, Daniel	
Tumanan, Jeffrey

Angriff
Aydin, Aliosman
Coruk, Oguzhan	
Ferati, Saban
Kalski, Marcel
Janas, Sebastian
Wassinger, Laurenz

Zugänge
Maik Bleckmann (eigene U 23), Meh-
met Boztepe (Wuppertaler SV), Hü-
zeyfe Dogan (Yeni Malatyaspor/Tür-
kei), Marcel Kalski, Daniel Somuah 
(beide MSV Duisburg U 23), Ble-
rim Rrustemi (Goslarer SC), Marius 
Schultens (FC Viktoria Köln), Philipp 
Sprenger (TuS 64 Bösinghoven), Lau-
renz Wassinger (Wuppertaler SV)

Abgänge
Erkan Ari (Sportfreunde Baumberg), 
Semih Demirhat (Ziel unbekannt), 
Marcel Dietz (ETB Schwarz-Weiß 
Essen), Philipp Meißner (FC Kray), 
Stephan Nachtigall (Spvgg. Erken-
schwick), Marco Onucka, Norman 
Seidel (beide SV Zweckel), Benja-
min Schüßler (SV Hönnepel-Nieder-
mörmter)

Gründungsdatum
23. Februar 1902 

Vereinsfarben
Blau-Weiß

Stadion
Christopeit Sport Arena (6.258 
Plätze)

Trainer
Hans-Günter Bruns
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A-Junioren (U19) Mittelrheinliga

Pl.	Mannschaft 	 Sp. 	 G 	 U 	 V 	 Tore 	 Diff. 	Pkt.
 1. Euskirchener TSC	 5	 5	 0	 0	 19:5	 14	 15
 2. Alemannia Aachen	 4	 4	 0	 0	 14:3	 11	 12
 3. FC Rheinsüd Köln	 5	 3	 1	 1	 14:7	 7	 10
 4. FC Viktoria Köln	 5	 3	 0	 2	 12:6	 6	 9
 5. DJK BW Friesdorf	 5	 2	 1	 2	 16:11	 5	 7
 6. Sportfreunde Troisdorf	 5	 2	 1	 2	 13:14	 -1	 7
 7. SC Fortuna Köln	 5	 2	 0	 3	 8:10	 -2	 6
 8. FC Germania Dürwiß	 5	 2	 0	 3	 9:17	 -8	 6
 9. SV Rott	 4	 1	 2	 1	 2:2	 0	 5
10. FV Wiehl	 5	 1	 2	 2	 9:11	 -2	 5
11. FC Wegberg-Beeck	 5	 1	 1	 3	 10:14	 -4	 4
12. 	FC 08 Düren-Niederau	 5	 1	 1	 3	 4:15	 -11	 4
13. DJK Viktoria Frechen	 5	 0	 3	 2	 4:7	 -3	 3
14. TuS BW Königsdorf	 5	 1	 0	 4	 5:17	 -12	 3

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga

Pl.	Mannschaft 	 Sp. 	 G 	 U 	 V 	 Tore 	 Diff. 	Pkt.
 1. FC Köln II	 5	 5	 0	 0	 23:5	 18	 15
 2. FC Viktoria Köln	 5	 3	 2	 0	 12:4	 8	 11
 3. SC West Köln	 5	 3	 1	 1	 11:5	 6	 10
 4. FC Hennef 05	 5	 3	 1	 1	 12:7	 5	 10
 5. Alemannia Aachen II	 5	 2	 1	 2	 7:10	 -3	 7
 6. Sportfreunde Troisdorf	 5	 2	 1	 2	 9:12	 -3	 7
 7. SV Schlebusch	 5	 2	 1	 2	 4:13	 -9	 7
 8. TSV Hertha Walheim	 5	 1	 3	 1	 9:10	 -1	 6
 9. SV Bergisch Gladbach 09	 5	 1	 2	 2	 16:12	 4	 5
10. SC Fortuna Köln	 4	 1	 2	 1	 6:5	 1	 5
11. FC Germania Dürwiß	 5	 1	 2	 2	 5:12	 -7	 5
12. FC Wegberg-Beeck	 5	 1	 0	 4	 8:18	 -10	 3
13. FV Wiehl 2000	 5	 0	 1	 4	 8:12	 -4	 1
14. FC 08 Düren-Niederau	 4	 0	 1	 3	 8:13	 -5	 1

Samstag, 19. Oktober 2013, 16:15
SV Schlebusch	 – 	 FC Viktoria Köln

Sonntag, 3. November 2013, 13:00
FC Viktoria Köln	 – 	 Alemannia Aachen II

Sonntag, 20. Oktober 2013, 13:45
FC Viktoria Köln	 –	 FC Wegberg-Beeck

Sonntag, 3. November 2013, 11:30
Sportfreunde Troisdorf	–	 FC Viktoria Köln

Statistiken & Spielplan

Alle wollen wie ein  
„Viktorianer“ trainieren!
Das Probetraining der Nachwuchsabteilung war wieder ein großer Erfolg!

Zum dritten Mal hieß es am 09. Okto-
ber 2013 „Trainieren wie ein Viktoria-
ner“ im Sportpark

Höhenberg. Trotz ungemütlichen Wet-
ters waren wieder zahlreiche junge 
Fußballtalente der Jahrgänge 2000 bis 
2007 dem Aufruf der Nachwuchsab-
teilung gefolgt und stellten sich beim 
Probetraining vor. 

Begrüßt wurden die aufgeregten und 
neugierigen jungen Spieler von Klaus 
Pabst, dem Sportlichen Leiter der 

Nachwuchsabteilung, mit den Worten: 
„Was Ihr nicht könnt, wollen wir gar 
nicht wissen. Wir wollen heute nur das 
sehen, was Ihr könnt. Also spielt ein-
fach so wie immer Fußball und habt 
Spaß bei uns!“

Dieser Ansprache folgten dann Taten. 
An drei verschiedenen Stationen traten 
die Spieler nach einem kurzen Aufwär-
men in verschiedenen Spielformen ge-
geneinander an. Beim Angriff auf zwei 
nebeneinanderstehende Tore hatte je-
der Angreifer einen großen Vorteil und 

konnte sich im Dribbling auszeichnen. 
In einem Spielfeld, bei welchem die 
Tore außerhalb des Feldes standen, 
ging es dann im 2 gegen 2, 3 gegen 3 
und 4 gegen 4 vor allem um das Zu-
sammen- und Passspiel. Auch ein re-
guläres Spiel als dritte Station fehlte 
natürlich nicht. 

Nachwuchstrainer Christopher Gons-
ka, der die jüngsten Spieler des Jahr-
gangs 2007 betreute, war nach dem 
Training begeistert: „Bei diesen klei-
nen Kickern, die ja noch Bambini-Spie-
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PremierenParty am 18. Oktober von 10.00 bis 19.00
und am 19. Oktober von  9.00 bis 15.00 

Kierdorf Mazda/BNRW/10.10.13/Schaal



DER VIKTORIANER – Ausgabe 6     2013/201426

>

>

>

VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1

ler sind, waren schon richtig talentier-
te Spieler dabei. Da werden wir einige 
Jungs sicherlich bei unseren U8-Ju-
nioren in der nächsten Saison wieder 
sehen.“ Aber auch die anderen Trainer 
Abdullah Sayin, Johann Bergen, Mana-
bu Matsumoto und Daniel Boldt konn-
ten sich einige Talente notieren. 

Am liebsten würden wir natürlich je-
dem Spieler die Möglichkeit geben, 
bei der Viktoria zu spielen“, so Klaus 
Pabst. „Leider könnten wir dann aber 
bei der großen Nachfrage die Ausbil-
dungsqualität nicht weiter aufrecht-
erhalten. Deshalb laden wir eben nur 
einige Spieler nochmals zum Mann-
schaftstraining ein.“ 

Generell gilt aber für jeden Spieler, 
dass dieser zu jedem weiteren Probe-
training immer wieder willkommen 
ist. Voraussichtlich im April 2014 wird 
es dann im Sportpark Höhenberg er-
neut heißen: „Trainieren wie ein Vik-
torianer!“	 V

Viktoria-Junioren  
in der Mittelrheinauswahl
Mit Mehdi Reichert und Ricardo 
Reinhard standen zwei Spieler des 
Jahrgangs 1996 unserer U19-Juni-
oren im Kader des Mittelrheinaus-
wahl für das WFLV-Sichtungsspiel 
gegen die Auswahl des Fußball-
Verbandes Niederrhein.

Testverfahren mit der  
Deutschen Sporthochschule Köln
Im Rahmen seiner Bachelor-Ar-
beit an der Deutschen Sporthoch-
schule Köln führte unser U13-Co-
Trainer Andreas Fodi mit seiner 
Mannschaft ein Testverfahren zur 
Überprüfung der Wirksamkeit 
von High-Volume-Training (HVT) 
und High-Intensity-Training (HIT) 
durch. Durch die Ergebnisse die-
ser Studie erhält die Nachwuchs-
abteilung neueste Erkenntnisse für 
die Trainingssteuerung.

Pokalfinals
Unsere U17- und U19-Junioren 
haben das Finale um den Kreis-
pokal erreicht. Die U17 gewann 
beim SC West 5:1 und spielt nun 
im Finale gegen die 1. Jugend-
Fußball-Schule Köln. Die U19 ge-
wann bei Vingst 05 6:1 und trifft 
im Finale auf den SC West. Das 
Endspiel verpasst haben leider 
die U15-Junioren, die sich der 1. 
Jugend-Fußball-Schule Köln im 
Halbfinale 1:2 geschlagen geben 
mussten.

Umzug der Geschäftsstelle
Im Zuge des Umbaus des Umklei-
detraktes zur neuen Heimat der 
Nachwuchsabteilung wurde die 
Geschäftsstelle unter die Stadion-
tribüne verlegt und befindet sich 
nun in den ehemaligen Räumlich-
keiten des „12. Mann“.
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Vorschau: Mit System- 
Umstellung zum Erfolg
„Remis-Könige“ der SG Wattenscheid 09 können doch noch siegen

Wattenscheid – Die SG Watten-
scheid 09, die am kommenden Frei-
tag, 25. Oktober, (ab 19.30 Uhr) den 
FC Viktoria Köln empfängt, kann 
doch noch gewinnen. Diese Erkennt-
nis zogen die Verantwortlichen des 
ehemaligen Bundesligisten nach 
der elften Regionalliga-Begegnung 
seit dem Aufstieg. Ausgerechnet im 
Stadt-Derby gegen die U 23 des VfL 
Bochum konnte die Mannschaft von 
André Pawlak durch ein 3:0 den 
ersten Saisondreier einfahren. „Das 
hatte sich die Mannschaft absolut 
verdient“, kommentierte Pawlak 
den Sieg.

Zuvor waren die „Remis-Könige“ der 
SGW nicht weniger als sechsmal in 
Folge mit einem Unentschieden (al-
lein viermal 2:2) jeweils nur knapp 
an einem Erfolg vorbeigeschrammt. 
Der Sieg ließ die Wattenscheider - 
sollte es beim Drei-Punkte-Abzug 
des KFC Uerdingen 05 vom ersten 
Spieltag bleiben – erstmals in dieser 
Spielzeit auf einen Nichtabstiegs-
platz springen. Immer wieder hat-
te Pawlak fast gebetsmühlenartig 
gepredigt, dass seine Mannschaft 
nah dran sei, den ersten Sieg ein-
zufahren. Die Leistung stimme und 
seine Spieler müssten lediglich kon-
sequenter vor dem Tor werden, so 
Pawlak unermüdlich. Nach dem 
Derby durfte sich der Aufstiegstrai-
ner erstmals bestätigt fühlen.

Ein Grund für den Leistungsanstieg: 
Nach einem durchwachsenen Sai-
sonstart mit zwei Punkten aus den 
ersten fünf Partien hatte Pawlak das 
System umgestellt. Das von ihm ei-
gentlich bevorzugte 4-2-3-1 musste 
einem 4-1-4-1 weichen, wodurch 
die Offensive merklich belebt wur-
de. Zehn Tore in den vergangenen 
sechs Spielen waren die Konsequenz 
der Systemänderung. In der alten 
Formation war die SGW lediglich 

auf vier Treffer in fünf Begegnungen 
gekommen.

Dabei machen nicht die Neuzu-
gänge derzeit den Unterschied aus. 
Vielmehr sind es die bekannten 
SGW-Gesichter, die Verantwortung 
übernehmen und die „09er“ aus der 
Krise schießen. Serafettin Sarisoy 
(seit 2010 in Wattenscheid) zieht 
die Strippen im Mittelfeld, Milko 
Trisic (seit 2011) vollendet in der 
Offensive und die Routiniers Jens 
Grembowietz (seit 1/2013) und Ale-

xander Thamm (seit 1/2012) halten 
die Offensivreihen der Gegner in 
Schach. Neben Thamm und Grem-
bowietz ist der spielende Co-Trainer 
David Zajas im defensiven Mittel-
feld Führungsspieler der SGW. Zajas 
kann sogar - genauso wie Thamm 
- Bundesliga-Einsätze für den Stadt-
nachbarn VfL Bochum vorweisen.

Mit Fatlum Zaskoku (vom SV 
Schermbeck) und Berkant Canbulut 
(TSG Sprockhövel) standen derweil 
im Derby gegen die Bochumer le-
diglich zwei von acht Neuzugängen 
in der Startformation. Mike Hibbeln 
(MSV Duisburg U 23) und Kevin Ki-
syna (TV Jahn Hiesfeld) kamen bis-
lang noch nicht über die Rolle als 
Ergänzungsspieler hinaus. Die Ta-

lente Felix Schiffer (MSV Duisburg 
U 19), Oktay Karatas, Güven Agacik 
und Eray Hamza (alle eigene U 19) 
waren noch gar nicht in der Liga im 
Einsatz.

Viele Jahre war die SGW fester 
Bestandteil des deutschen Profi-
fußballs. Mit nur einer Ausnahme 
(1996/97 spielte die SGW in der 
Regionalliga) war Wattenscheid von 
1974 bis 1999 immer im bezahl-
ten Fußball vertreten, von 1990 bis 
1994 sogar in der Bundesliga. Nach 
dem Tod von Mäzen Klaus Steil-
mann und den damit verbunden 
finanziellen Schwierigkeiten setzte 
jedoch auch ein sportlicher Nieder-
gang ein, so dass den Anhängern der 
Lohrheide-Kicker über viele Jahre 
nur noch Ober- und Verbandsliga-
fußball geboten wurde. Bis der ehe-
malige Schalker Jugendtrainer And-
ré Pawlak kam. Unter ihm gelangen 
zwei Aufstiege in Serie, darunter der 
vielumjubelte Ligawechsel vor der 
aktuellen Spielzeit.

Am kommenden Freitag treffen die 
SGW und die Viktoria erstmals seit 
32 Jahren wieder aufeinander. Das 
letzte Pflichtspiel-Duell gab es am 7. 
April 1981. Damals siegte die SGW 
in der 2. Bundesliga nach einem 
0:2-Rückstand noch 3:2. Nach sechs 
Zweitliga-Vergleichen zwischen 
1978 und 1981 ist die Viktoria ge-
gen die „09er“ noch sieglos. Drei 
Begegnungen endeten mit einem 
Remis und drei Spiele konnte Wat-
tenscheid für sich entscheiden. � V
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    Die 5. Jahreszeit der                GmbH

 

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Viktorianer-Club

Scholz und Partner 
Elektro-, Hausgeräte-Service
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag+Donnerstag:	10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 10.00 – 17.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de
Blog: www.viktoria1904.wordpress.com

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Franko Fischer
Medienbeauftragter
Telefon: 0151 - 2351 4444
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!



www.etl.de
Alle ETL Berater

im Raum Köln

Eine Stiftung der ETL Gruppe

www.etl-kindertraeume.de

Mehr als 700 gute Adressen in Deutschland und weltweit.
Und über 40 allein im Raum Köln.
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